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Herbstakademie 2008
Werte im Wandel
Liebe interessierte SchülerInnen und PädagogInnen,

zum ersten Mal ist es in Zusammenarbeit mit der RAA Potsdam und dem LISUM Berlin-Brandenburg gelungen, SchülerInnen und PädagogInnen die Möglichkeit zu geben, ein intensives Wochenende zum Wertewandel in unserer Zeit zu ermöglichen. Hierbei können die TeilnehmerInnen dem Thema sich auf theatraler und musikalischer Weise nähern. Ein dritter Schwerpunkt ist ein Training von Zivilcourage. Dafür konnten professionelle DozentInnen gewonnen werden, die die Werkstätten anleiten. Die Unkosten pro TeilnehmerIn betragen 10 € (darin enthalten: Honorare der Dozenten, Gestaltungen der Abendveranstaltungen etc.). Somit ist dies für die TeilnehmerInnen auch eine einmalige Chance, sich außerhalb vom Schulalltag intensiv mit diesem Thema zu beschäftigen. 
Was werden wir tun? Wir begeben uns in vorgegebene, fiktive Situationen und benutzen die Methode des Rollenspiels um genauer zu erfahren, wie Entscheidungen und Begründungen entstehen, gehen selber in der Verantwortung, etwas zu entscheiden und lernen in und mit der Gruppe, nutzen eigene Phantasie und füllen die Geschichte mit unseren Gedanken und Aktivitäten; wir setzen uns mit der Gratwanderung der persönlichen und gesellschaftlichen Interessen auseinander.
Inhaltlicher Ansatz:

Die Lebenssituationen von Kindern und Jugendlichen haben sich in den letzten 50 Jahren tiefgreifend verändert. Die Vorstellungen einer wohl behüteten Kindheit und einer Jugendzeit, die als sichere Vorbereitung auf das Leben verstanden wurden, gehören der Vergangenheit an. Orientierungslosigkeit in der Kindererziehung und Perspektivlosigkeit der Jugendlichen sind dabei spezifischer Ausdruck einer historischen Umbruchsituation der Gesellschaften weltweit. 

Die traditionellen Formen des Zusammenlebens lösen sich auf, ohne dass andere normbildende Beziehungsmustern an ihre Stelle treten. Kinder und Jugendliche sollen durch Erziehung und Bildung auf ihr zukünftiges Leben vorbereitet werden – aber wer weiß schon auf welches Leben. Die zunehmende Individualisierung und Pluralisierung unserer Gesellschaft führt zu einer Differenzierung der Lebensstile und Lebensentwürfe, so dass der soziale Zusammenhalt verloren zu gehen droht. Die schwindende ökonomische Vormacht der alten Industrienationen unter den Bedingungen einer globalisierten Welt lassen den wirtschaftlichen Konkurrenzdruck auf den einzelnen immer stärker werden. Dies hat für alle spürbare Auswirkungen auf gesellschaftliche Strukturen sowie auf individuelle Lebensentwürfe und die Chancen ihrer Realisation.

In dieser Situation des dynamischen Wandels unter globalen Bedingungen neigt auch unsere Gesellschaft dazu, sich auf WERTE als Grundlagen des Gemeinwesens zu besinnen. Ob jedoch die Propagierung einer deutschen „Leitkultur“ oder die Forderung nach „preußischen Tugenden“ wie Genügsamkeit, Pflichterfüllung, Selbstdisziplin und Ehrlichkeit die Lösung der anstehenden Probleme mit sich bringt, ist mehr als fraglich. Die Veranstaltung will sich an dieser Diskussion über Werte als die Grundlagen beteiligen, welche individuelles und soziales Handeln bestimmen.

Werkstätten und Dozenten:
Globalisierte Werte / Weltmusik -Percussionsgruppe – mit Lars Neugebauer

Lars Neugebauer: 
Freischaffender Musiker, Drummer verschiedener namhafter Gruppen (bundesweit/international),Performer in der Fabrik Potsdam, 

musikalischer Mitarbeiter bei verschiedenen Projekten der RAA- Potsdam
Werte im Wandel / Jugendliche und ihre „Rolle" - mit Nora Raetsch
Nora Raetsch: 
Schauspielerin, Regieassistentin am Bremer Theater, 2000 bis 2004 Zusammenarbeit mit den Theatergruppen des Offenen Kunstvereins Potsdam, verschiedene Theaterprojekte mit Kindern und Jugendlichen an Wiener Theatern, Puppenspielerin
Training von Zivilcourage – mit Thomas Wehling
Thomas Wehling: 
Diplom-Pädagoge der Sek. I. und II. in den Fächern Darstellendes Spiel, Sport und Geographie. Berater für Demokratiepädagogik. Beratung von Brandenburger Schulen bzgl. der Förderung und Qualifizierung schulischer und außerschulischer Bildungsarbeit und der Entwicklung von Strategien gegen Gewalt, Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und der Förderung zivilgesellschaftlichen Engagements.
Organisatorisches: 
Die Herbstakademie findet auf dem Gelände LISUMs Berlin-Brandenburg statt. Die Anreise erfolgt in erster Linie mit der Bahn vom Hauptbahnhof Potsdam bis Ludwigsfelde; von dort fahren Busse (bzw. in Absprache PKWs) zur Unterkunft. Den Ablauf des Wochenendes und Anfahrtsplan/Pendlerskizze entnehmen Sie bitte dem Anhang. Mitzubringen sind: bequeme sportliche Kleidung, Hallenturnschuhe oder dicke Socken, Schreibmaterial, evtl. Selbstgeschriebenes, CDs, viele Ideen, Materialien zum Thema und außer Süßigkeiten keine weiteren Drogen!
Anmeldung: 
Damit die Herbstakademie 2008 von der Schule und der RAA als Fortbildungsveranstaltung anerkannt wird ist es notwendig, dass sich Interessierte über das beigefügte Formular verbindlich für einen Workshop anmelden. 
Kosten pro TeilnehmerIn: Der Betrag von 10 € pro TeilnehmerIn ist in bar mitzubringen



Ansprechpartner und Koordinator:

Thomas Wehling: 
Fachlehrer für Darstellendes Spiel am Einstein-Gymnasium und 
pädagogischer Leiter der RAA Potsdam (RAA): 




twehling@t-online.de, 
Tel.: 0331 – 20 10 869, Fax. 0331 – 81 70 530, Handy: 0151 592 246 98
Potsdam / Berlin 10.11.2008
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